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Obwalden/Nidwalden Samstag, 29. Februar 2020

Samstag

Nidwalden, 29. 2.

Hergiswil
Klassik-Reihe Seeklang – «Aufbruch»:
Jesper Gasseling & Friends, Auftakt ins
Beethoven-Jahr mit Streichquartett
A-Dur sowie Brahm’s Streichquintett
G-Dur, ref. Kirche, 19.30

Niederrickenbach
Besichtigung Handweberei und
Führung: Kloster, 9.30-16.30

Stans
Komödie – «Nochmals, Charley!»:
Uraufführung, eine aberwitzige
Geschichte eines Theatervereins,
welcher «Charleys Tante» aufführen
will, Theater an der Mürg, 20.00

Obwalden, 29. 2.

Sarnen
Backface: Rock ’n’Roll, Muffi’s Nacht-
restaurant, Jordanstrasse 1, 21.30

Sonntag

Nidwalden, 1. 3.

Buochs
Theater – «Eyses Heidi»: Theater am
Dorfplatz, 14.00-16.00

Obwalden, 1. 3.

Sarnen
Jodlermesse zum Tag der Kranken:
mit dem Jodelclub Sarnen, Spitalkapel-
le, 10.30-11.30

Anlässe über das
Wochenende hinaus

NIDWALDEN
Ausstellungen

Stans:Winkelriedhaus, Engelbergstras-
se 54a, Annemarie vonMatt, «widers-
tehlich», bis 2. 8., Mi 14.00–20.00, Do–
Sa 14.00–17.00, So 11.00–17.00. Vernis-
sage, Fr 6. 3., 18.30

Stans:Winkelriedhaus, Porträt–Dialoge
und Begegnungen, Werke aus der
Sammlung der Frey-Näpflin-Stiftung,
bis 29. 3., Mi 14.00–20.00, Do–Sa 14.00–
17.00, So 11.00–17.00

Ennetbürgen: Skulpturenpark, Hangar
beim Nidair, Arbeiten von Christine
Bänninger, Peti Wiskemann, Rochus
Lussi, Otto Müller, Andi Rieser und
Henri Spaeti, jederzeit zugänglich

Diverses
Stans: Berufsinformationszentrum,
Di–Fr 13.30–17.30

Stans: Kantonsbibliothek,
Di–Fr 14.00–18.00, Sa 9.00–13.00

Notfallnummern
Notfallarzt: 041 610 81 61
Kantonsspital: 041 618 18 18
Polizei: 041 618 44 66

OBWALDEN
Ausstellungen

Engelberg: Talmuseum, Sonderaus-
stellung «Engelwelten», Objekte aus
Ägypten, dem Vorderen Orient und
Griechenland, ergänzt mit regionalen
Objekten, bis 11. 4., Mi– So 14.00-17.00
Rundgänge: 22. 2. und 11. 4.

Lungern: Keramik-Kunst im Berg,
Brünig Park, Romy Hüppi und Cécile
Donzé, bis 1. 3., Mo 9.00–14.00, Di-Sa
9.00–23.00, So 9.00–17.30

Diverses
Sarnen: BIZ, Brünigstrasse 178,
jeweils Di und Do 16.00–18.00,
Mi 13.30–18.00

Sarnen: Kantonsbibliothek, Grund-
acherhaus, Mo/Di/Mi/Fr 14.00–18.00,
Sa 10.00–12.00

Notfallnummern
Notfallarzt: 041 660 33 77
Kantonsspital: 041 666 44 22
Polizei: 041 666 65 00

«Es ist eine Geschichte von hier»
Grosse Freude bei der Theatergesellschaft Buochs: «EysesHeidi» brachte 10000Besucher in 33 Aufführungen.

MarionWannemacher

«Wir haben immer noch Nach-
fragen nach Tickets, könnten
vermutlich noch drei bis fünf
Vorstellungengebenundwären
immer noch ausgebucht»,
schätzt Kuno Scheuber, Vor-
standsmitglied der Theaterge-
sellschaft Buochs. Doch am
Sonntag ist definitivDernière.

Die Produktion «EysesHei-
di»beschertederTheatergesell-
schaft einen Besucherrekord.
10000 Besucher wollten die
Geschichte um das Schweizer
Naturkind, das im grossstädti-
schen Frankfurt vor Heimweh
krank wird, sehen. Darunter
auchvieleTheaterleute aus ver-
schiedenen Schweizer Regio-
nen. Alle 33 Aufführungen wa-
renkomplett ausgelastet. Einen
ähnlichenErfolghattedieThea-
tergesellschaft 1998,damalsmit
dem Stück «DerWildhüter von
Beggeried».

Kinderverzaubertendurch
ihreUnbeschwertheit
Immerwiederwerdegefragt, ob
mit einem derartigen Erfolg zu
rechnen war. «Es ist eine Ge-
schichte, die man kennt, das
kann positiv herauskommen,
birgt aber auch Gefahren», er-
klärt Scheuber. Es gebe ver-
schiedeneGründe fürdenbahn-
brechenden Erfolg: «Es ist eine
Geschichte von hier, sie geht
den Leuten ans Herz.» Er habe
sogar vernommen, dass einzel-
ne Zuschauer in ihrer Familie
Angehörige mit einem ähnli-
chen Schicksal hätten.

«Es gab schöne berührende
Szenen, man kann lachen und
weinen, aber am Schluss geht
man mit einem guten Gefühl
heim.»DennHeidisGeschichte
endet bekanntlich glücklich.

«VieleZuschauerwollenausser-
dem keine schwere Kost, sie
wollen einen schönen Abend
verbringen», ist sich Kuno
Scheuber bewusst. «Eyses Hei-
di» sei keine Kindergeschichte,
sie sei für Jung und Alt. So ka-
men entsprechend viele Fami-
lien in die Vorstellungen.

«NatürlichhabendieKinder
alle Zuschauer mit ihrer Unbe-
schwertheit verzaubert», betont
Scheuber. In zwei Gruppen mit
je sieben Kindern wechselten

sich die Besetzungen ab. «Kin-
der nehmen spielerisch auf und
hinterfragen nicht. Sie waren
unglaublich professionell auf
der Bühne», ist die Erfahrung
des Theatermanns.

Rein wirtschaftlich gesehen
bedeutet derErfolg fürdenVer-
eingutesPolster.Dasbrauchees
auch: «Als Verein mit eigenem
Theaterhaus müssen wir uns
selberfinanzieren,unddasohne
Gastroangebot.Wirbrauchen21
ausverkaufteAufführungen, bis

wir die Produktionskosten aus-
gleichen können.»

Sieben Wochen lang haben
die Laienspieler auf der Bühne
alles gegeben nebenBeruf oder
Schule. Auf dieDerniere freuen
sich nun alle. Danach wird an
einemBankett zünftigbis inden
Morgen gefeiert. Die neue Pro-
duktion für 2021 ist bereits auf-
gegleist: Die Theatergesell-
schaft Buochs hat sich für eine
Komödie entschieden.Gespielt
wird«MonsieurClaudeundsei-

ne Töchter» in einer eigenen
Dialektfassung.

EvaMannführt 2021
wiederdieRegie
Eva Mann, die Regisseurin von
«Heidi», «Die Schweizerma-
cher»,«KaländerGirls»hat sich
bewährt. Sie wird dann zum
sechsten Mal Regie führen.
«Wir wollten etwas Unter-
haltendes, ein neuzeitliches
Stück», begründetKunoScheu-
ber dieWahl des Stücks.

Heidi (Julia Hess) erklärt Grossvater «Äimiäsler» (Fredy Bernasconi), er solle mal wieder mit demHerrgott reden. Bild: PD

Frühlingswanderungen mit und ohne Schnee
ProSenectuteObwaldenmel-
det für den Monat März fol-
gendeAnlässe:

Digital 60 plus

— 12. 3.: Reise mit Smart-
phone planen und vorOrt or-
ganisieren,mitRomanNieder-
berger, 8.45 bis 11.45 Uhr, An-
meldung bis 2. 3.
— 12. 3.: iPhone/iPad Grund-
kurs–Modul1,mitRomanNie-
derberger, 2-mal jeweils am
Donnerstag, von 13.30 bis
16.30Uhr, Anmeldung bis 2. 3.
— 12. 3.: SBB Mobile App –
Fahrplanabfrage und Billett-
kauf,9bis 11Uhr,Anm.bis 2. 3.
— 18. 3.: Handy-Fragestunde
mit jugendlichenExperten, 14
bis 15 Uhr, Anmeldung bis Vor-
tag, 11.30Uhr.

Bildung & Kultur

— 10. 3.:«Älterwerden –mo-
bilbleibenalsAutofahrerIn»,
Theorie mit Fahrschule Fritz
Riebli, Theorie, 8.30 bis
11.45 Uhr, Termin für Praxis
wird individuell vereinbart,An-
meldung sofort.

— 18. 3.: «Abschied gestal-
ten – Fragen an den Bestat-
ter», mit Ueli Omlin, 18 bis
19.30Uhr,Anmeldungbis 16. 3.
— 24. 3.: Stil und Make-up
60plus, mit Hanni Nievergelt,
14 bis 17.30Uhr, Anm. bis 11. 3.
— 28. 3.: Offenes Jodeln, mit
oderohneJodelerfahrung,mit
EvaMettler, 9.30 bis 11.30Uhr,
ohneAnm., beiNeueinstiegvor-
gängig Jodelpass beziehen.
— 31. 3.: Gut und erholsam
schlafen, mit Stephanie Hus-
mann, 2-mal amDienstag, 13.30
bis 16Uhr,Anmeldungbis 19. 3.

Sport & Bewegung

— 4./11. 3.: Schnuppern Int.
Volks- und Kreistänze, Mitt-
woch,mitMonika Burch, 13.30
bis 15.30Uhr, ohneAnmeldung.
— 4./11. 3.: Schnuppern Li-
ne-Dance mit Vorkenntnis-
sen, Mittwoch, mit Monika
Burch, 15.45bis 16.45Uhr, ohne
Anmeldung.
— 2./9. 3.: Schnuppern Int.
Volks- und Kreistänze, mit
Monika Burch, Montag, 13.30
bis 15.30 Uhr, Huwel, ohne An-
meldung.

— 10. 3.: Yoga auf dem Stuhl,
mit Claudia Zimmermann,
4-mal jeweils Dienstag, 9 bis
10 Uhr, Evang. Kirchzentrum
Sarnen, Anmeldung sofort.
— 3./10. 3.:Schneeschuhwan-
dern, ab zirka 9 Uhr, Anmel-
dung bis Montagabend, 18 bis
20Uhr,Tel. 041 660 05 22/041
675 13 45.
— 11. 3.: Winterwanderung,
AnmeldungbisDienstagabend,
18 bis 20Uhr.
— 18. 3.: Kurzwanderung
Sachseln, mit Martin Bucher,
Anmeldung bis Dienstag,
11.30Uhr, Tel. 041 666 25 45.
— 16. 3.: Sicher gehen und
wandern, mit Ulrike Modl,
6-mal jeweilsmontags, 13.30bis
15Uhr, Anmeldung bis 4. 3.
— 17. 3.:TangoArgentino–für
Einsteiger, mit Claudia Zim-
mermann, 4-mal jeweils diens-
tags, ab 10. 3., von 10.30 bis
11.30Uhr,Evang.Kirchzentrum
Sarnen, Anmeldung bis 4. 3.
— 17.3.: Smovey® – Einfüh-
rungskurs, mit Urs Kipfer,
6-mal jeweils dienstags, 15 bis
16Uhr, Anmeldung bis 4. 3.
— 24. 3.:WanderungHallwil –
Lenzburg, Anm. bis Montag,

12Uhr,Tel. 041 660 73 34/079
826 79 89.
— JedenDienstag:Turnenim
Flüeli, Einstieg jederzeit mög-
lich, 9.30 bis 10.30 Uhr (ohne
Schulferien), ohneAnmeldung.
— Jeden Mittwoch: Tennis,
mit Heidi Steiner, neu vormit-
tags (ohneSchulferien),Tennis-
halle Kerns, Anmeldung nötig.

Treffen &Mittagstisch

— 2. 3.: Jassnachmittag im
Felsenheim, 13 bis 17.30 Uhr,
Felsenheim, ohneAnmeldung.
— 4. 3.:Trauerkaffee,mitMar-
grit von Wyl-Ulrich, dipl.
Trauerbegleiterin, 9 bis 11 Uhr,
ohneAnmeldung.
— 4. 3.: Gemeinsames Musi-
zieren, mit Schwerpunkt Ak-
kordzither, 14 bis 16 Uhr, ohne
Anm. ausser bei Neueinstieg.
— 5./19. 3.:GemeinsamesSin-
gen– lediglichausSpass,14bis
15.30Uhr, ohneAnmeldung.
— 9. 3.: Mittagstisch Giswil,
Betagtensiedlung «dr Heimä»,
Anmeldung, Tel. 041 675 19 07
oder 041 675 10 33.
— 12. 3.: Mittagstisch Kerns,
12 Uhr, Restaurant Rössli, An-

meldung, Tel. 041 660 12 63.
— 17. 3.:MittagstischStalden/
Langis,11.30Uhr,HotelLangis,
Bus 10.40 Uhr ab Sportplatz
Stalden, Anm. bis Sonntag-
abend, Tel. 041 660 55 54.
— 17. 3.: Mittagstisch Engel-
berg,St. Josefshaus, 12Uhr,An-
meldung bis Sonntag, 16 Uhr,
Tel. 079 745 39 36.
— 26. 3.: Mittagstisch Sach-
seln, 12 Uhr, Felsenheim, An-
meldung bis Mittwochabend,
Tel. 041 660 35 04 oder 041
66060 72.
— 26. 3.:MittagstischSarnen,
12.15 Uhr, Restaurant
Obwaldnerhof, Anm. Tel. 041
660 18 17.
— Jeden Freitag: Generatio-
nentreff,9bis 12Uhr, Seestras-
se 1, Sarnen (neben Kino
Seefeld), ohneAnmeldung.
— Wenn nichts anderes publi-
ziert, findendieAngebote inden
Kursräumen der Pro Senectute
inSarnen,Marktstr. 5 («Hüetli»)
statt.
— Anmeldungenan:ProSenec-
tute Obwalden, Marktstrasse 5,
6060 Sarnen, Tel. 041 666 25
45oder info@ow.prosenectute.
ch.www.ow.prosenectute.ch.


